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Teil, der Gebrauchstexte und Fachtexte
umfaßt. Mit den Problemen und Schwer-
punkten eines modernen russisch-deut-
schen Textkorpus beschäftigen sich in ih-
rem Beitrag Sergej Dubinin, Sergej Vady-
aev und Julia Smolskaja. Astrid Stedje
stellt ein semantisches Beschreibungsmo-
dell vor, das aus einem Analysemodell
und einem analytischen Raster besteht
und das mit Texten aus unterschiedlichen
Kulturen verglichen werden kann. In ihrer
kontrastiven deutsch-schwedischen Stu-
die versucht Anita Malmqvist durch se-
mantische Analyse einiger Komposita zu
zeigen, daß in der großen Variation, die in
der Gegenwartssprache vorliegt, eine Ten-
denz zur Differenzierung ausgedrückt
wird. Anhand von fehlerhaften deutsch-
sprachigen Texten aus Lehrbüchern, von
tschechischen Autoren verfaßt, untersu-
chen Iva Kratochvílová und Karsten Rinas
Interferenzfehler. Das Fehlerkorpus bietet
eine komplexe Grundlage zur Entwick-
lung einer interferenzlosen Sprachkompe-
tenz. 
Der sechste Themenbereich behandelt
technische Verfahren und Konzeptionen
im Bereich der Korpusstellung und Kor-
pusauswertung. Derek Lewis beschäftigt
sich in seinem Beitrag mit der Wechselbe-
ziehung zwischen Korpora und maschi-
neller Übersetzung. C. Michael Sperberg-
McQueen stellt die Entwicklungsrich-
tung der XML-Sprache vor, und Roy
Boggs präsentiert die Möglichkeiten und
die Anforderungen der vernetzten Da-
tenstrukturen. 
Der letzte Bereich, Nachbarwissenschaften,
beschließt mit zwei Aufsätzen den Band.
Johannes Patzelt erläutert zentrale Rege-
lungen des im Jahr 2003 gültigen Urhe-
berrechts, und Wolf-Dieter Schäfer be-
schreibt in seinem Bericht den Lesepro-
zeß und die Integration des Sehens. 
Der Themenkreis der Beiträge und die in
diesem Band präsentierten Forschungs-
fragen der Korpuslinguistik können

nicht nur für Sprachwissenschaftler, son-
dern auch für Übersetzer und Deutsch-
lehrer eine interessante Lektüre sein. 

Sick, Bastian: 
Der Dativ ist dem Genitiv sein Tod.
Folge 3. Noch mehr Neues aus dem
Irrgarten der deutschen Sprache. Köln:
Kiepenheuer & Witsch, 2006 (KiWi 958). –
ISBN 978-3-462-03742–5. 262 Seiten,
€ 8,95 

(Svenja Hammer, Bielefeld) 

Bastian Sick ist es mit diesem dritten
Band Der Dativ ist dem Genitiv sein Tod ein
weiteres Mal gelungen, das Ableben des
Genitivs ein wenig hinauszuzögern.
Schon seine ersten beiden Teile bieten
dem Leser einen umfangreichen Einblick
in den »Irrgarten« der deutschen Sprache
(vgl. Info DaF 33 (2006), 271–274). Wenn
man jedoch davon ausgeht, daß das
Herumirren im dortigen Grün doch nach
zwei Büchern mal erschöpft sein sollte, so
liegt man falsch. Denn wo sonst könnte
man etwas über den »Wowoismus« (139)
erfahren? Wo es doch »das Schönste, wo
gibt« (139) ist, dazuzulernen. 
Dieses Buch ist eine Sammlung von Ko-
lumnen, die bei Spiegel Online erschienen
sind und laut Autor für »Grammatik-
freunde«, »Goldwagenwörterwieger«,
»Stilblütensammler«, »Dialektbestauner«
und »Anekdotenliebhaber« (13) hervorra-
gend geeignet sind. Diesem Urteil kann
man sich nur anschließen, auch wenn eine
gewisse Grammatikkenntnis vonnöten ist,
da sonst jeglicher Witz und Charme verlo-
rengeht. Neben den Grammatikkenntnis-
sen gehört ebenfalls ein Gefühl für Idiome
dazu, da ansonsten die Irrtümer von
»Wortverdreherin« (41) Sibylle, die der
Autor des öfteren erwähnt, nicht nachvoll-
zogen werden können: nach ihr ist der
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Zug schon »abgelaufen«, oder jemand hat
»Bohnen auf den Augen«. 
Da bekanntlich in der Kürze die Würze
liegt, um bei Idiomen zu bleiben, kann
das 261seitige Taschenbuch mit seinen
kurzen, spritzigen Geschichtchen sehr
gut zwischendurch gelesen werden. Auf
höchst amüsante Weise werden Grenzfäl-
le der deutschen Grammatik und Lexik,
in kleine Alltagsgeschichten verpackt,
vorgestellt. Einzelnen Geschichten fügt
Sick Gegenüberstellungen der richtigen
und falschen Grammatik- bzw. Lexikfor-
men an, um dem Leser eine Übersicht zu
verschaffen. Für Nichtmuttersprachler
mit fortgeschrittenen Sprachkenntnissen
ist dieses Buch eine unterhaltsame Art
und Weise, Grammatik zu vertiefen und
auf die Fehlbarkeit der Muttersprachler
hingewiesen zu werden. 
Um die neuerlernten, wieder aufgefrisch-
ten oder bekannten Kenntnisse zu über-
prüfen, gibt es einen 11seitigen Deutsch-
test. So wird z. B. gefragt: »Wo fühlt sich
der Genitiv besonders wohl?« Die Ant-
wortmöglichkeiten: »a) im Gefolge Kai-
sers Karls des Großen, b) im Gefolge
Kaiser Karls des Großen, oder c) im
Gefolge Kaisers Karl des Großen« (194).
Die richtigen Antworten finden sich mit
Erklärungen im Anschluß an den Test.
Wunderbar geeignet ist dieser Test für
Vertretungsstunden in Schulen, vergnüg-
te Frauenabende oder langweilige Fami-
lienfeiern. 
Auf die Lösungen und den eventuell
ausbrechenden Familienstreit folgt das
»Zwiebelfisch-Abc«, benannt nach der
erwähnten Kolumne. Hier werden von
»Alptraum/Albtraum« bis »zurückge-
hen/zurück gehen« Zweifelsfälle der
deutschen Grammatik geklärt und er-
klärt. Zu guter Letzt gibt es ein Register,
in dem alphabetisch nach Begriffen
(»Ruhrgebiet«, »Eszett«) und Wörtern
(»insofern–als«) gesucht werden kann. 

Abschließend kann ich mich nur dem
Umschlagtext anschließen, der besagt:
»Lese nicht irgendein Buch, sondern lies
dieses Buch!« 
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Stolze, Radegundis: 
Übersetzungstheorien. Eine Einfüh-
rung. 4., überarbeitete Auflage. Tübin-
gen: Narr, 2005 (Narr Studienbücher). –
ISBN 3-8233-6197-X. 269 Seiten, € 19,90 

(Ioana Balacescu, Craiova / Rumänien; Bernd
Stefanink, Bielefeld) 

Es handelt sich um die 4. »überarbeitete«
Auflage eines Bestsellers, der inzwischen
auch in zahlreiche Sprachen übersetzt
wurde. Wer die verschiedenen Auflagen
dieses Bestsellers verfolgt, muß erkennen,
daß die Bezeichnung »überarbeitet« nicht
etwa schmückendes Beiwort ist. Von Auf-
lage zu Auflage wurde dieses Buch ver-
bessert, erweitert, präzisiert. Der größte
Sprung in Richtung Erweiterung war
zweifelsohne zwischen der ersten und der
zweiten Auflage festzustellen. Da wurden
ganze übersetzungstheoretische Ansätze,
wie z. B. der der »Ecole de Paris«, neu ein-
geführt. Von Auflage 3 zu Auflage 4 ist der
Sprung nicht so groß. Dennoch sind Ver-
änderungen festzustellen, die davon zeu-
gen, daß die Verfasserin immer wieder ihr
eigenes Werk reflektiert, ihrem kritischen
Blick unterwirft und, entsprechend ihrer
Auffassung von hermeneutischer Stim-
migkeit, immer wieder versucht, ihrem ei-


